
Checkliste zur Vorbereitung (mind. 4–8 Wochen vorher) – Bei Fernreisen oder Reisen in Länder mit 
besonderen Anforderungen mind. 6 Monate im Voraus planen! 

 

   Mikrochip (ISO-konform, 15-stellig) 

o Muss vor oder gleichzeitig mit der ersten Tollwutimpfung gesetzt werden. 
o Standard: ISO 11784/11785. Falls anderes System → eigenes Lesegerät mitführen. 
o Zuständig: Tierarzt. 

   Tollwutimpfung 

o Erste Impfung mind. 21 Tage vor Ausreise gültig. 
o Gültigkeitsdauer: wie im Impfpass angegeben (meist 1–3 Jahre). 
o Auffrischungsimpfungen: keine Wartezeit, solange Impfschutz nicht abgelaufen ist. 
o Nachweis: Eintrag im EU-Heimtierausweis. 

   EU-Heimtierausweis 

o Erhältlich bei ermächtigten Tierärzten. 
o Enthält: Mikrochipnummer, Impfungen, Behandlungen, Halterdaten. 
o Pflicht bei allen Reisen innerhalb der EU. 

   Veterinärbescheinigung (bei Einreise aus Nicht-EU-Staaten) 

o Offizielles Formular nach EU-Vorgabe (TRACES NT System). 
o Ausgestellt von der amtlichen Veterinärbehörde im Ausreiseland. 

   Bandwurmbehandlung (Echinococcus multilocularis) 

o Pflicht bei Einreise nach Finnland, Irland, Malta, Norwegen. 
o Muss 24–120 Stunden vor Einreise durch Tierarzt verabreicht & im Ausweis dokumentiert sein. 

   Antikörpertest (Tollwut-Titerbestimmung) 

o Nur notwendig bei Einreise aus Nicht-EU-Ländern mit Risiko. 
o Durchführung: mind. 30 Tage nach Impfung + mind. 3 Monate vor Einreise. 
o Mindestwert: ≥ 0,5 IU/ml. 
o Test nur in einem zugelassenen EU-Labor. 
o Gültigkeit: lebenslang, solange Auffrischungen ohne Unterbrechung erfolgen. 

   Reisebedingungen prüfen 

o Beim zuständigen Veterinäramt oder auf der Webseite der Botschaft/Konsulat des Ziellandes. 
o Je nach Land: zusätzliche Impfungen, Quarantäne, Importgenehmigungen. 

   Einreisestellen nach Deutschland (aus Nicht-EU-Staaten) 

o Nur über zugelassene Flughäfen/Häfen mit Zollstelle für Heimtiere (z. B. Frankfurt, München, 
Hamburg). 

o Bei Einreise: Meldung beim Grenztierarzt/Zoll erforderlich. 

 


